
Am 19. Mai 2023 wurde die 1. Ausschreibung des Förderprogramms „Transformation 

der Industrie“ (Investitionsförderung) veröffentlicht. 

 

Gemäß Umweltförderungsgesetz (UFG) §23 Abs. 1 soll im Einklang mit der nationalen und 

unionsrechtlichen Zielsetzung der Klimaneutralität und der Kreislaufwirtschaft und für 

einen umfassenden Umweltschutz ein Beitrag zur nachhaltigen Dekarbonisierung des 

Wirtschaftssystems und zur Vermeidung und Reduktion von Umweltbelastungen geleistet 

werden. Absatz 4 desselben Artikels besagt, dass die Umweltförderung im Inland im 

Rahmen der Förderung der Transformation der Industrie die größtmögliche Reduktion von 

Treibhausgasemissionen aus der direkten Verbrennung von fossilen Energieträgern oder 

unmittelbar aus industriellen Produktionsprozessen unterstützen soll, um so zur 

Dekarbonisierung dieser Wirtschaftsbereiche bis 2040 sowie zur Aufrechterhaltung und 

Stärkung des Industrie- und Wirtschaftsstandortes Österreich beizutragen. Dafür steht im 

Zeitraum 2023 bis 2030 ein Budget in Höhe von 2,975 Mrd EUR zur Verfügung. 

 

Für die erste Ausschreibung zur Förderung von Investitionskosten im Jahr 2023 stehen 

insgesamt 175 Mio EUR zur Verfügung. Davon sind 140 Mio EUR für Industrieanlagen und 35 

Mio EUR für Pilot-/Demoanlagen reserviert. Die Förderung kann bis zu 80 % der 

beihilfefähigen Investitionskosten, jedoch maximal 30 Mio EUR pro eingereichte 

Maßnahme, betragen. 


